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Gefühle: „Sommertöne“ in
Öhringen begeistern. Seite 3

Gefeiert: Pizza von Rapper
Capital Bra. Seite 7

Gewinne: Öhringerin räumt bei
U18-DM ab. Seite 9
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Woche des bürgerschaftlichen Engagement startet an diesem Freitag

ALLER EHREN WERT

Sätzen vorstellen. Vergessen
Sie auch nicht, uns mitzuteilen,
warum Sie ehrenamtlich tätig
sind, und ein jpg-Bild (mindes-
tens ein MB) mitzuschicken,
dass Sie bei der Ausübung Ihrer
Tätigkeit zeigt. Im Rahmen der
Aktionswoche werden wir
dann Sie und Ihre Arbeit vor-
stellen. Mehr Seite 2

kids Heilbronn sowie das Quar-
tiersteam Böckingen. eo

INFORMATION

Sie sind ehrenamtlich tätig?
Dann schreiben Sie uns eine
Mail an redaktion@echo24.de
mit Ihrem Namen, Wohnort
und Ihrer ehrenamtlichen Tä-
tigkeit, die Sie uns in ein paar

Bürgerschaftlichen Engage-
ments“ – aufgrund der Corona-
Pandemie erstmals digital (alle
Infos unter www.engagement-
macht-stark.de). Medienpart-
ner ist der Bund Deutscher An-
zeigenblätter (BVDA), dessen
Mitglied auch das echo ist. An
der Aktionswoche beteiligen
sich in der Region die Südstadt-

bieten. Die Mitmach-Kampa-
gne „Engagement macht
stark!“ des Bundesnetzwerks
Bürgerschaftliches Engage-
ment verfolgt das Ziel, die Viel-
falt und Bedeutung von Enga-
gement sichtbar zu machen
und zu würdigen. Ab diesem
Freitag und bis 20. September
wieder mit der „Woche des

Ohne ehrenamtliches Engage-
ment wäre das gesellschaftli-
che Zusammenleben undenk-
bar. In Deutschland setzen sich
31 Millionen Menschen in Ihrer
Freizeit unentgeltlich für das
Gemeinwohl ein. Unter ande-
rem um Menschen in den ver-
schiedensten Lebenssituation
Hilfe und Unterstützung zu

Ein schnelles VfB-Comeback von Konstantinos Mavropanos (Zweiter von rechts) ist ausgeschlos-
sen. Foto: avs

Konstantinos Mavropanos fehlt dem VfB

NÄCHSTER AUSFALL

Eigentlich sollte Konstantinos
Mavropanos die Abwehr des
Fußball-Bundesligisten VfB
Stuttgart stabilisieren, doch bis-
lang läuft es für die Arsenal-
Leihgabe noch nicht. Erst stopp-
ten Muskelprobleme den Ab-
wehrspieler, dann folgte das
Trainingslager-Aus in Kitzbü-
hel. Damit reihte sich der 22-
Jährige in die lange Liste von
Spielern ein, die sich in der Vor-
bereitung verletzt haben. Zwar

fit werden. Ich gehe davon aus,
dass es für das erste Pflichtspiel
nicht reicht.“ Dafür rückt ein
Comeback von Philipp Förster
in greifbare Nähe, womöglich
steht der Mittelfeldspieler
schon im Pokalspiel am Sonntag
gegen Hansa Rostock wieder
auf dem Platz. dom

INFORMATION

Mehr zum VfB
gibt’s auf

kann Mavropanos inzwischen
trotz anhaltender Leistenpro-
bleme wieder problemlos lau-
fen, gegenüber dem Kicker be-
zeichnete Pellegrino Mataraz-
zo die Rückkehr des Abwehr-
spielers als „unvorhersehbar“.

Ein schnelles Comeback
schloss der Trainer des VfB Stutt-
gart allerdings aus: „Wir müs-
sen auf sein Schmerzempfinden
reagieren. Auch wenn er wieder
auf dem Platz steht, muss er erst

Nach Horror-Unfall
mit Landesvater:

Ermittlungen wegen
fahrlässiger Tötung

Nachdem bei dem heftigen
Unfall auf der A81 bei Wid-
dern, an dem auch der Dienst-
wagen von Baden-Württem-
bergs Ministerpräsident Win-
fried Kretschmann beteiligt
war, ein einjähriges Mädchen
gestorben ist, hat die Staats-
anwaltschaft Heilbronn nun
das Verfahren angepasst. Zu-
nächst wurde wegen fahrlässi-
ger Körperverletzung ermit-
telt – jetzt gehe es um fahrläs-
sige Tötung, teilte ein Spre-

cher am Montag mit. Die Er-
mittlungen richten sich gegen
den 33-jährigen Vater des
Mädchens, der den Unfall
mutmaßlich verursacht hat.

Zuvor hatte bereits das Ver-
kehrsministerium reagiert –
und ein Tempolimit im Bereich
Widdern angeordnet. Außer-
dem werde man den komplet-
ten Abschnitt der A81 hin-
sichtlich von „Verkehrssicher-
heitsaspekten“ ein weiteres
Mal überprüfen. eo

Symbolbild: avs

17-Jähriger stirbt bei nächtlicher Roller-Fahrt
Bei einem tragischen Verkehrs-
unfall mit einem Motorroller ist
in der Nacht zum Sonntag ein
17-Jähriger ums Leben gekom-
men. Ein weiterer Jugendlicher
wurde verletzt. Wie das Polizei-
präsidium Heilbronn mitteilte,
meldete ein Anwohner in Dörz-
bach gegen 0.45 Uhr einen Un-
fall. Polizei, Feuerwehr und Ret-
tungsdienst eilten sofort zur
Unfallstelle – doch für den jun-
gen Mann kam jede Hilfe zu

gendliche trugen bei der nächt-
lichen Fahrt keinen Helm. Bis-
lang ist noch unklar, wer von
den beiden den Motorroller
fuhr. Das Verkehrskommissariat
Tauberbischofsheim hat die Er-
mittlungen aufgenommen. Bei
der Unfallaufnahme war die
Feuerwehr mit zwei Fahrzeu-
gen und sechs Kräften sowie der
Rettungsdienst mit einem Ret-
tungswagen und einem Notarzt
vor Ort. eo

spät. Der 17-Jährige und der 15-
Jährige waren wohl mit dem
Motorroller gestürzt. Ersten Er-
mittlungen der Polizei zufolge
kam das Zweirad aus bislang un-
geklärter Ursache nach links
von der Fahrbahn ab. Der Mo-
torroller landete in einem Wie-
senstück. Bei dem Sturz wurde
der 17-Jährige tödlich verletzt.

Der 15-Jährige, der ebenfalls
auf dem Zweirad saß, erlitt
leichte Verletzungen. Beide Ju-

Symbolbild: avs
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Wie wichtig ist
für Sie das Ehrenamt?

Uschi Wagner,
Waldenburg:
Das finde ich ganz wichtig. Ich
bin selbst rund zehn Jahre eh-
renamtlich beim Musikverein
tätig. Dabei habe ich leider ge-
merkt, dass immer weniger
Leute Verantwortung über-
nehmen wollen und sich fürs
Ehrenamt begeistern.

Günter Wagner,
Waldenburg:
Sehr! Meine Frau und ich sind
durch unsere Kinder in den Ver-
ein gekommen. Zur Zeit gibt es
keine Einnahmen mehr, weil die
Vereinsfeste wegfallen, und ob-
wohl wir keine Auftritte haben,
laufen die Ausgaben trotzdem
weiter. Dadurch werden wir die-
ses Jahr ein ganz schön dickes
Minus schreiben. Regina Heigl,

Pfedelbach:
Das ist mir sehr wichtig. Ich bin
Vorsitzende der Blaskapelle Un-
tersteinbach. Seit es möglich ist,
proben wir wieder – um zusam-
men zu sein und unsere Kame-
radschaft zu pflegen. Nächsten
Sonntag haben wir seit langem
wieder einen Auftritt: Ein Früh-
schoppen-Konzert im Biergar-
ten Steinbacher Tal.

Thomas Heigl,
Pfedelbach:
Die Vereine dürfen nicht aus-
sterben, und ohne Ehrenamt
funktioniert das nicht. Vereine
sind wichtig für die ganze Ge-
sellschaft, denn sie schaffen so-
ziale Begegnungen. Früher war
das Vereinsleben noch intensi-
ver, heute haben leider die
meisten Vereine mit sinkenden
Mitgliederzahlen zu kämpfen. Dieter Mücke,

Zweiflingen:
Sehr. Ich selbst bin Trainer in der
Schwimmabteilung des TSG Öh-
ringen. Früher haben wir uns
drei Mal die Woche getroffen,
jetzt, weil gerade keine Wett-
kämpfe stattfinden, nur noch
ein Mal. Früher bin ich selbst im
Verein geschwommen und jetzt
versuche ich, anderen die Freu-
de am Sport mitzugeben. pri

UMFRAGE

der Woche

▲ ▲

▼ ▼▼

Haben Sie Anregungen zu einer Umfrage, die Sie gerne mal lesen wollen?
Dann schreiben Sie uns: redaktion@echo24.de

Findelkind Finny will Vertrauen aufbauen

BITTE SPIEL

MIT MIR!

ßen Samtpfoten sucht der Tier-
schutzverein Hohenlohe gedul-
dige Menschen, die ihnen ein
gutes Zuhause geben möchten.
Nach anfänglichem Zögern las-
sen sie sich alle bereitwillig
streicheln und liebend gern
zum Spielen verleiten. Finnys
Markenzeichen ist der weiße
Kringel am Ende seines schwar-
zen Schwanzes, seine Geschwis-
ter Feli und Fiotto tragen beide
ein schwarzes Fell. Die Kinder
sind etwa sechs Monate alt. eo

INFORMATION

Interessierte können das Tier-
heim in Waldenburg in der Max-
Eyth-Straße 5 nur nach Verein-
barung unter Telefon 07942/
945740 besuchen.

echo

Tierheim

Finny (Foto: Mücke) würde so
gerne über seinen eigenen
Schatten springen. Allein der
Mut fehlt ihm, sich fremden
Menschen vorbehaltlos zu öff-
nen. Seine Zurückhaltung liegt
darin begründet, dass er die ers-
ten Wochen seines Lebens zu-
sammen mit seiner Mutter und
den zwei Geschwistern in einer
Feldscheune zugebracht hat. In-
zwischen ist die komplette Kat-
zenfamilie im Tierheim Walden-
burg gelandet. Für die vier sü-
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